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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Mettenheim IV : TSV St. Wolfgang III 
Donnerstag, 09.03.2023, 20:00 Uhr

Brandl, Brandlhuber, Gfüllner und Haslberger in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TuS Mettenheim IV hat der TSV St. Wolfgang III am
Donnerstag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TuS Mettenheim IV lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 5:30 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Gegenwehr leisteten Fladerer / Domdey bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Brandl / Brandlhuber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Eggs / Stockmann im
Match gegen Gfüllner / Haslberger, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Chancenlos war
Wilfried Fladerer gegen Johannes Gfüllner nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:7, 6:11, 3:11 sprang in
dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Helmut Brandl wurden danach Detlef Domdey unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Raphael Eggs bekam am Nachbartisch seinen Gegner Christoph Haslberger beim klaren 9:11,
3:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Beim 7:11, 10:12, 9:11 gegen Stefan Brandlhuber fand Andreas
Stockmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 0:
6 gingen die Spitzenspieler des TuS Mettenheim IV und des TSV St. Wolfgang III in die Box.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Wilfried Fladerer gegen Helmut Brandl, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Detlef Domdey
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Johannes Gfüllner. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach diesem Einzel steht Domdey somit bei 3 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Gfüllner ein 14:14 ausweist. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Stefan Brandlhuber war für Raphael Eggs letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Das Einzel
zwischen Andreas Stockmann und Christoph Haslberger endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stockmann
nun bei 3:19, während Haslberger bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TuS Mettenheim IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2023 gegen den TSV
66 Polling IV an. Für den TSV St. Wolfgang III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 66 Polling IV am 24.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 17:11 geht.

 Statistik:
 TuS Mettenheim IV

Doppel: Fladerer / Domdey 0:1, Eggs / Stockmann 0:1 
Einzel: W. Fladerer 0:2, D. Domdey 0:2, R. Eggs 0:2, A. Stockmann 0:2 

 TSV St. Wolfgang III
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Doppel: Brandl / Brandlhuber 1:0, Gfüllner / Haslberger 1:0 
Einzel: H. Brandl 2:0, J. Gfüllner 2:0, S. Brandlhuber 2:0, C. Haslberger 2:0


